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EinPreis der Stadt Wienfür das Motorradmeeting.DieGemeindeWien
hadeinemAnsuchemdes österreichischenAutomobißklubs,umWidmung
eines Preises für das am 19 .Juli abgehaltene Motorradrennenent - ¬
sprochen ,Für die Zuerkennungflieses Preises war vor allem die Er - ¬

wägungentscheidend ,dassdie Veranstaltungeinersolchensport¬
lichenKonkurrenzeinerPropagandafürdieErzeugnissederöster-¬
reichischenAutomobilindustriegleichkommt,wodurchneueArbeits¬
möglichkeitengeschaffenwerden.DerStadtsenathatdiesemAntrag

zugestimmte

Gemeindesubventionfür diefreiwilligeFeuerwehrinMauerbach.
Die freiwillige Feuerwehr in Mauerbach hat die Wiener Gemeinde - ¬

vertretung umeine Subvantionersucht .DasAnsuchenwurdevomWie- ¬
ner städtischenFeuerwehrkommandobefürwortet ,da eineVerbessrung
des Feuerschutzesin Mauerbachauchfür die dortigestädtische
Versorgungsanstaltvon Vorteil ist . DerWienerStadtsenat hatdaher

beschlossen ,der freiwilligen FeuerwehrMauerbacheineSubvention
von400Schilling zugewähren.

StipendienderGemeindeWienfürLehrerbildungskurse .ImStudien-¬
jahr 1925//26 werdenfür Studenten und Studentinnen der Lehrerbil - ¬

fünfzig
dungskurseamPädagogischenInstitute der StadtWien/vonderGe-¬
meindeWienerrichteteStipendienvonje dreihundertSchillingver-¬
liehen . Anspruchauf ein solches Stipendium können nurunbemittelte
AbsolventenundAbsolventinnenderMittelschulenundderLehrer-¬
bildungsanstalten erheben .Ausnahmsweisekönnenauch Erwachsenebis
zumfünfundzwanzigstenLebensjahre ,die eine einerMittelschule
gleichwertigeBildungnachweisenkönnen ,berücksichtigtwerden .Unter
sonst gleichen Bedingungenwerdennach WienzuständigeBewerter
bevorzugt . DieBewerberhaben gleich in ihrem GesucheumBewilligung
der Aufnahmein die Lehrerbildungskurse ,das bis 31 .Augustbeider
Direktiondes PädagogischenInstitutes ,. ,Burgring9 ,einzubrine
gen ist ,umdie Verleihungeines dieser Stipendien anzusuchenund
folgendeDokumentebeizuschliessen :Geburts =( Tauf*)schein ,Heimat¬
schein ,bezihhungsweiseNachweisder österreichischenBundesbürgere
schaft ;die Studiennachweisederbeidenletzten Semesterunddas
ZeugnisüberdiemitErfolgabgelegteReifeprüfung ;Mittellosig-¬
keitszeugnis -DieStipendienwerden ,jeweilsauf ein Jahrverliehon,
könnenBedochin der Regelbis zur Vollendungder Studienwieder
verliehenwerden,falls nichtbesondereGründedagegensprechen.
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